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Titel: 

Folgen  des  Klimawandels —jetzt handeln! 

Aufgabe 

Es  herrscht ein breiter Konsens:  Der  Klimawandel findet statt; er kann nicht mehr 
aufgehalten, geschweige denn rückgängig gemacht werden. Dennoch, oder gerade deshalb, 
muss  der 002-Ausstoss drastisch reduziert werden. Auch wenn  die  Stadt  St.  Gallen keinen 
nennenswerten Beitrag zur globalen  CO2-Reduktion beitragen kann, weder mengenmässig 
noch ideell, muss auch hier jede mögliche Massnahme dazu ergriffen werden. 

Die  Folgen  des  Klimawandels werden zunehmend auch unsere Stadt treffen, und zwar  in 
Bezug auf  die  Sicherheit als auch auf  die urbane  Lebensqualität. Extreme Wärmeereignisse, 
höhere Feuergefahr als auch Starkniederschläge und Hochwasser werden grosse 
Herausforderungen stellen, für  die  jetzt Vorkehrungen zu treffen sind. 

Wir fordern daher  den  Stadtrat auf, ein eigenes Konzept zu erarbeiten, um mit  den  Folgen 
des  Klimawandels umzugehen. Dabei sehen wir folgende Massnahmen als machbar und 
dringlich: 

Graue Energie vermeiden 

Ökologische (regionale) Produkte und Leistungen gezielt bevorzugen 

lokale, dezentrale Energiegewinnung forcieren, insbesondere  die  Photovoltaik 

Stadtbegrünung markant fördern 

Bodenversiegelung stoppen bzw. rückgängig machen 

Hochwasserschutz ausbauen 
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Im Bereich Energie hat  die  Stadt bereits einen Auftrag  in der  Gemeindeordnung formuliert, 
nämlich: 

Energieeffizienz, Versorgungssicherheit und Ausstieg aus  der  Atomenergie 

Art.  3bis3 

Die  Stadt fördert  die  Energieeffizienz und  die  Versorgung mit erneuerbaren Energien. 

2Die Stadt verfolgt das Ziel, unter Wahrung  der  Versorgungssicherheit  den  Bezug  von  Atomenergie schrittweise 
zu reduzieren und spätestens im Jahr  2050  keine Atomenergie mehr zu beziehen. 

Zur Reduktion  des  lokalen  CO2-Ausstosses und zur Abfederung  der  absehbaren Folgen  des 
Klimawandels fehlt hingegen ein städtisches Konzept. Deshalb soll  die  Gemeindeordnung 
wie folgt ergänzt werden: 

Ökologie, Klimawandel und Bevölkerungsschutz 

Art.  3ter  

Die  Stadt berücksichtigt im Beschaffungswesen  die  graue Energie  von  Investitionen und Dienstleistungen und 
bevorzugt ökologische, regionale Produkte. 

2 Die  Stadt schützt ihre Bewohnerinnen und Bewohner mit geeigneten präventiven Massnahmen vor  den  Folgen 
des  Klimawandels. 

Wir beauftragen  den  Stadtrat, diese oder eine sinngemässe Ergänzung  in die 
Gemeindeordnung aufzunehmen und ein entsprechendes Massnahmenpaiet zu 
erarbeiten. 
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